
Am Sonntag Jubilate feierten vier
Jugendliche in der ApostelkircheGre-
ding ihre Konfirmation mit Pfarrer
Rudolf Hackner. Konfirmiert wur-
den (linkes Foto (v.li.) Florian Schel-
letter, Madita Nemitz, Marianne
Schneider und Markus Kraus. hiz

Pfarrerin Martina Strauß konfir-
mierte in derEbenrieder Friedenskir-
che vier Jugendliche. Die Predigt zu
diesem Festgottesdienst hatte den 37.
Psalm als Textgrundlage: „Befiehl
dem Herrn deine Wege und hoffe auf
ihn, er wird’s wohl machen.“ Kon-
kret bedeute dies, dass Gott die Men-
schen begleiten, segnen und schützen
werde. „Christus wird euch die Kraft
geben, die Aufgaben, die auf euch
zukommen, zu bewältigen“, sagte
Martina Strauß. Konfirmiert wurden
(Foto rechts) Brenner Gina, Engel-
hard Kathrin, Hollstein Kerstin und
Wolfram Joshua. hgt

In der Gredinger Apostelkirche gingen vier Jugendliche erstmals zum Tisch des
Herrn. Unser Foto zeigt sie mit Pfarrer Rudolf Hackner. Foto: privat

VON JOSEF STURM

ALLERSBERG — Die Krönung der
Primizfeier von Neupriester Kilian
Schmidt war neben der Priesterweihe
in Eichstätt und dem triumphalen
Empfang in Allersberg (wir berichte-
ten), die Feier seiner ersten heiligen
Messe mit zahlreichen Priestern und
Gläubigen in der Allersberger Pfarr-
kirche Mariä Himmelfahrt.

Das große und fröhliche Kirchen-
und gesellschaftliche Fest bestimmte
amWochenende das Geschehen in der
Marktgemeinde. Primiziant Kilian
Schmidt bat in seinem Primizgottes-
dienst die Gläubigen um ihre Beglei-
tung im Gebet auf seinem weiteren
Lebensweg und richtete Dankesworte
an seine Eltern, Geschwister, Ausbil-
der, Freunde und Unterstützer und
alle, die diese Feier vorbereitet hat-
ten.
Nachdem das Elternhaus von Primi-

ziant Kilian Schmidt in Brandenburg
ist und eine Abholung dort, wie sonst
üblich, so nicht möglich war, begrüßte
Pfarrer Peter Wenzel Kilian Schmidt
am Sonntagfrüh am Allersberger
Pfarrhaus, seinem derzeitigen Wohn-
sitz. Anschließend segnete Primizpre-
diger Pater Bernhard das Primizge-
wand, mit dem Schmidt eingekleidet
wurde.
Angeführt vom Musikverein Markt

Allersberg, von Fahnen- und Vereins-

ordnungen, einer großen Anzahl an
Priestern und Seminarkollegen wurde
der Neupriester mit seiner Familie
und den Festgästen im großen Kir-
chenzug zur Pfarrkirche geleitet, wo
die festliche Primizfeier unter Mitge-
staltung des Kirchenchores und des
Chor Cantico stattfand und zwei Kom-
munionkindern die Primizkerze über-
gaben.
Der Primizspruch von Schmidt lau-

tet: „Da fragte Jesus die Zwölf: Wollt
auch ihr weggehen? Simon Petrus ant-
wortete ihm: Herr, zu wem sollen wir
gehen? Du hast Worte des ewigen
Lebens.“ „Lieber Kilian, du bist nicht
Produkt einer Abstimmung, sondern
von Gott aus dem Volk berufen und
erwählt. Es ist göttlich, was hier pas-
siert. Du darfst nun eine Feuerseele
sein und viele Seelen gewinnen. Dass
dir dies gelingt, das wünschen wir
dir“, sagte Pater Bernhard.
Weiter lobte der Österreicher die

„wunderbare und fromme Gemein-
de“, als die er Allersberg kennenler-
nen durfte. Freudiger Beifall begleite-
te nicht nur die Predigt Pater Bern-
hards, sondern die Bekanntgabe, dass
Kilian Schmidt bis September als
Kaplan in Allersberg mit der Exposi-
tur Göggelsbuch bleiben wird. Zum
Schuljahresbeginn wird er dann eine
neue Stelle antreten.
„Es waren zwei intensive Tage für

Allersberg und für mich, jetzt beginnt
die Zeit der Bewährung, in einer

schwierigen Zeit, wo Menschen oft
kritisch sind“, sagte Pfarrer Peter
Wenzel und bat um das Gebet für Kili-
an Schmidt. Für alle Priester sei eine
Primiz immer wieder eine Stärkung,
und Kilian Schmidt habe er in seiner

Praktikumszeit bei ihm als zutiefst
brennenden Menschen kennen
gelernt. „Halten Sie den Menschen
weiter den Himmel offen“, wünschte
er. Mit der Übergabe eines Gemäldes
der Muttergottes am Allersberger

Hochaltar und dem feierlichen Primiz-
segen durch den Neupriester endete
der rund zweistündige Festgottes-
dienst. Viele Begegnungen mit dem
Neupriester gab es beim anschließen-
den Primizmahl.

Pfarrerin Martina Strauß konfirmierte in der Ebenrieder Friedenskirche vier
Jugendliche. Foto: Täufer

Mit zahlreichen Priestern und Gläubigen feierte Neupriester Kilian Schmidt in der Allersberger Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt
seinen Primizgottesdienst. Foto: Josef Sturm

NOTIERT UND FOTOGRAFIERT

Zwei intensive Tage
Neupriester Kilian Schmidt feierte Primizgottesdienst

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
der JFG Heidenberg 2010 e.V.
am Dienstag, 23.05.2017 um 19:30 Uhr, im Sportheim des TV 21 Büchenbach

Tagesordnung
• Eröffnung und Begrüßung
• Genehmigung der Tagesordnung
• Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der
Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung

• Auflösung der JFG Heidenberg e. V.
• Abschluss der Versammlung

Georg Aigner 1. Vorstand

Bestattungen
Mittwoch, 10. Mai 2017

A B ENBERG

14.00 Uhr: Hufmann Stilla, 78 Jahre (Requiem; anschl. Beerdigung)

F R E Y S TAD T

14.00 Uhr: Hickl Martha, 84 Jahre, Freystadt
(Trauergottesdienst; anschl. Beerdigung)

SONDERS F E LD

14.00 Uhr: Fürst Michael, 27 Jahre, Sondersfeld
(Trauergottesdienst; anschl. Beerdigung)

Donnerstag, 11. Mai 2017

B ECH THA L

14.00 Uhr: Holland Stilla, 81 Jahre
(Trauergottesdienst; anschl. Beerdigung)

SCHWAND (evang. Kirche)

14.00 Uhr: Eichler Andrea, 52 Jahre
(Trauerfeier; anschl. Urnenbeisetzung)

WALPERT SK I RCHEN (Kirche St. Erhard)

14.00 Uhr: Müller Michael, 52 Jahre
(Trauerfeier; anschl. Beerdigung)

- ohne Gewähr -

Alles nur geliehen, hier auf dieser Welt.
Es hilft kein Reichtum, auch kein Geld,

alles nur geliehen.

Durch große Fürsorge und Mitgefühl durften wir zu Hause
Abschied nehmen von unserer lieben Mutter, Schwieger-
mutter, Oma, Uroma, Tante und Patin

Stilla Holland
* 30. 6. 1935 geb. Mohr † 8. 5. 2017

Reuth amWald, Bechthal, Erlangen, Schloßberg und Biburg

In Liebe und Dankbarkeit:
Stilla Bauermeister, Tochter, mit Familie
Alfred Holland, Sohn, mit Familie
Franz Holland, Sohn, mit Familie
Georg Holland, Sohn, mit Familie
Erich Holland, Sohn, mit Familie
im Namen aller Verwandten

Aussegnung am Mittwoch, 10. Mai 2017, um 18.00 Uhr in Reuth am Wald, anschließend
Rosenkranz. Trauergottesdienst mit anschließender Beerdigung am Donnerstag, 11. Mai 2017,
um 14.00 Uhr in Bechthal.
Den begleitenden Personen, Caritas-Schwestern, Ärzten und allen, die durch Nächstenliebe
ihr geholfen haben und beigestanden sind, danken wir von Herzen.
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Es ist schwierig,
immer an alle
und an alles zu denken.

Die
Familienanzeige
hilft.

Sie nimmt es Ihnen ab,
viele einzeln
zu informieren.
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